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Gemeinsame Presseerklärung 

der Staatsanwaltschaft Kiel und der Polizeidirektion Kiel 

POL-KI: 231101.2 Kiel: Jugendliche nach gefährlicher Körperverletzung festgenom-
men 

In der Nacht von Sonntag auf Montag kam es in der Innenstadt zu einer Auseinanderset-
zung, bei der ein 64-Jähriger schwere Verletzungen erlitt. Die Polizei nahm zwei Tatver-
dächtige fest. Einer der Jugendlichen kam in eine Jugendeinrichtung. 

Nach derzeitigem Ermittlungsstand gerieten der 14-jährige Tatverdächtige und sein 18 
Jahre alter Begleiter gegen 03:45 Uhr an einer Bushaltestelle am Sophienblatt mit dem 64-
Jährigen in Streit. In dessen Verlauf sollen die Jugendlichen auf den Mann eingeschlagen 
und ihn dabei schwer verletzt haben. 

Im Rahmen der Fahndung gelang der Polizei kurz darauf die Festnahme der beiden Tat-
verdächtigen. Beide kamen ins Polizeigewahrsam. Der 14-Jährige wurde Dienstag auf An-
trag der Staatsanwaltschaft einem Haftrichter vorgeführt. Dieser erließ keinen Untersu-
chungshaftbefehl. Er kam anschließend aufgrund richterlicher Anordnung in eine Jugend-
einrichtung. Der 18-Jährige kam nach Beendigung der polizeilichen Maßnahmen auf freien 
Fuß. 

Das Kommissariat 11 der Kieler Kriminalpolizei ermittelt gemeinsam mit der Staatsanwalt-
schaft wegen gefährlicher Körperverletzung. Zu den Hintergründen der Tat sowie dem 
Auslöser des Streits dauern die Ermittlungen an, so dass hierzu derzeit keine weiteren An-
gaben gemacht werden können. Etwaige Zeuginnen und Zeugen werden gebeten, sich un-
ter 0431 / 160 3333 mit der Polizei in Verbindung zu setzen. 

Michael Bimler, Staatsanwaltschaft Kiel 
Matthias Arends, Polizeidirektion Kiel 
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Rückfragen bitte an: 

Polizeidirektion Kiel 
Pressestelle 
Gartenstraße 7 
24103 Kiel 
Tel.   +49 (0) 431 160 2010 
E-Mail pressestelle.kiel.pd@polizei.landsh.de 
 
Weiteres Material: http://presseportal.de/blaulicht/pm/14626/5639005 
OTS:               Polizeidirektion Kiel 

 

ots Originaltext: Website der Pressestelle der Polizei Kiel 
 

Polizeidirektion Kiel | Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit | Gartenstraße 7 | 24103 Kiel 

Tel 0431 160-2010 | Mobil NEU: 0171 2901114 / 0171 3038405 | Fax 0431 9886445031 |  

E-Mail-Adresse der Pressestelle der Polizei Kiel  

Website der Landespolizei Schleswig-Holstein 
 

Oberstaatsanwalt Michael Bimler | Staatsanwaltschaft bei dem Landgericht Kiel | 
Schützenwall 31- 35, 24114 Kiel | Telefon 0431 604-3001 | Mobil: 0171 1119 118 I Telefax 0431 604-3015 |  
E-Mail-Adresse der Pressestelle der Staatsanwaltschaft Kiel 
Website Medieninformationen der Staatsanwaltschaften 

 

mailto:pressestelle.kiel.pd@polizei.landsh.de
http://presseportal.de/blaulicht/pm/14626/5639005
https://www.presseportal.de/blaulicht/nr/14626
mailto:pressestelle.kiel.pd@polizei.landsh.de
http://www.polizei.schleswig-holstein.de/
mailto:pressestelle@staki.landsh.de
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/STA/Presse/Pressemitteilungen/pressemitteilungen_node.html
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/STA/Presse/Pressemitteilungen/pressemitteilungen_node.html

